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Liebe Leserinnen und Leser,  

Sie haben sich zum Newsletter des EB-Teilprojekt Pflege und Gesundheit angemeldet – herzlich 

willkommen und vielen Dank für Ihr Interesse.  

Gerne werden wir Sie mit unserem Newsletter über Aktuelles aus dem EB-Teilprojekt Pflege und 

Gesundheit informieren.  

 

Mit herzlichen Grüßen  

Dr. Doris Arnold und das EB-Projektteam 

 

1 Aktuelle Entwicklungen 
 

Derzeit konzentriert sich unsere Arbeit, neben der Verschriftlichung von Forschungsergebnissen, auf 

die geplanten Erprobungen, der im letzten Jahr entwickelten wissenschaftlichen Zertifikatskurse. Vor 

diesem Hintergrund suchen wir für das Wintersemester 2018/2019: 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die Erprobung der wissenschaftlichen Zertifikatskurse  

• „Versorgungsstrategien und psychosoziale Unterstützung für ein Leben mit Demenz zu Hause“  

und  

• „Beraten, Informieren und Schulen in der Pflege“ (Lehrveranstaltung: Theoriegeleitet informieren, 

schulen und beraten) 

 

Darüber hinaus arbeiten wir an der Konzeption eines partizipativen Forschungs- und 

Entwicklungsprojekts zu Demenzexpert*innen in der gemeindenahen Pflege. Einen ersten Überblick 

finden Sie in diesem Newsletter und demnächst auf unserer Homepage. Auch werden wir zeitnah 

hierzu publizieren. 

 

2 Erprobung von Zertifikatskursen ab Herbst 2018 
 

Die Zertifikatskurse „Versorgungsstrategien und psychosoziale Unterstützung für ein Leben mit 

Demenz zu Hause“ und „Beraten, Informieren und Schulen in der Pflege“ bieten eine hohe Flexibilität 

für die Teilnehmenden. Sie ermöglichen die Verknüpfung von Berufstätigkeit und wissenschaftlicher 

Weiterbildung. Lehre an der Hochschule; Online-Angebote und Selbstlernzeit stehen in einem 

ausgewogenen Verhältnis.  

Examinierte Pflegefachpersonen können im Rahmen der Erprobung kostenfrei daran teilnehmen. 

Unterstützt werden die Teilnehmenden durch ausgebildete Tutor*innen.  

 

Die Anmeldung ist online unter diesem Link bis zum 31.08.2018 möglich.  

 

Bei Fragen steht Ihnen das Projektteam (Tatjana Steuerwald, Dorit Dürrschmidt, Andreas Gold und 

Clara Römer, Jonas Gerny) gerne zur Verfügung (Tel.: 0621-5203-577 | ehochb@hs-lu.de). 

 

 

https://www.servicemslu.de/cms/wissenschaftliche-weiterbildung
javascript:linkTo_UnCryptMailto('jxfiql7belzeyXep:ir+ab');
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3 Vorträge/ Präsenz in der Öffentlichkeit 
 

• Pflegetag Mainz – 17.04.2018  

Beim rheinland-pfälzischen Pflegetag in Mainz am 17.04.2018 waren Vertreter*innen des 

Projektteams vor Ort und informierten viele Interessierte über die Möglichkeit zur Teilnahme an 

den entwickelten Zertifikatskursen und über Studienmöglichkeiten an der Hochschule 

Ludwigshafen. 

• Forschungswelten – 19. & 20.04.2018 

Auf dem 9. internationalen wissenschaftlichen Kongress für Pflege- und Gesundheitsforschung in 

St. Gallen (CH) hielten zwei Vertreter*innen des Projektteams einen Vortrag mit dem Titel: 

Bedarfsorientierte Entwicklung eines Bildungsangebotes zu interprofessioneller 

Kommunikation in der ambulanten Gesundheitsversorgung. 

Die anschließende Diskussion brachte interessante Impulse für unsere weitere Arbeit. Die 

zahlreichen, thematisch sehr verschiedenen Keynotes, Präsentationen laufender und 

abgeschlossener Projekte und Posterbeiträge lieferten vielfältige Erkenntnisse und Anregungen. 

• Arbeitstagung der wissenschaftlichen Begleitung – 20. & 21.06.2018 

Vertreter_innen des Projektteams beteiligten sich an der Arbeitstagung der wissenschaftlichen 

Begleitung des Bund-Länder-Wettbewerbs: „Aufstieg durch Bildung: offene Hochschulen“. Im 

Fokus der diesjährigen Arbeitstagung stand das Thema: Nachhaltige Implementierung von 

Angeboten des lebenslangen Lernens an Hochschulen – Von der (Markt-) Einführung von 

Studienangeboten bis hin zur organisationalen Verankerung von wissenschaftlicher 

Weiterbildung. 

 

4 Partizipatives Forschungs- und Entwicklungsprojekt 
 

Im Rahmen des partizipativen Forschungsprojekts soll die Umsetzung erweiterter Tätigkeitsfelder für 

wissenschaftlich weitergebildete Pflegefachpersonen in der Praxis der gemeindenahen Versorgung 

begleitet und unterstützt werden. Das Ziel ist die Entwicklung einer Rolle, die Demenzexpert*innen 

(nach Besuch des Zertifikatskurses „Versorgungsstrategien und psychosoziale Unterstützung für ein 

Leben mit Demenz zuhause“) in der ambulanten Pflege einnehmen können. Pflegefachpersonen und 

Pflegedienstleitungen ambulanter Dienste werden zusammen mit Hausärzt*innen und Angehörigen/ 

Pflegebedürftigen in einer lokalen Forschungsgruppe zusammenarbeiten. Ergänzend hierzu wird eine 

Beratungsgruppe gebildet, zu denen u.a. Geschäftsführer*innen ambulanter Pflegedienste und 

Expert*innen aus den Krankenkassen sowie dem Bereich Gesundheitsökonomie gehören sollen.  

 

Insgesamt ist für das partizipative Forschungsprojekt eine Dauer von etwas mehr als einem Jahr 

vorgesehen. Die Entwicklung eines Konzepts für die berufliche Rolle einer Demenzexpert*in in der 

ambulanten Pflege und deren Finanzierung sollte bis Herbst 2019 abgeschlossen sein. Eine 

Begleitung der Implementierung der neuen Rolle im Versorgungsalltag im Pflegedienst kann sich ggf. 

anschließen. 

 

 



Newsletter: EB – Pflege und Gesundheit (Ausgabe 01/ 2018) 

Seite 3 von 3 

5 Publikationen 
 

• Wir haben im April den Arbeits- und Forschungsbericht „Pflegestudierende und ihre 

Präferenzen hinsichtlich wissenschaftlicher Weiterbildung - Ergebnisse einer Online-

Umfrage in pflegebezogenen Studiengängen an rheinland-pfälzischen Hochschulen und 

Universitäten“ (Anna Katharina Helbig, Sarah Poppe, Andreas Gold, Tatjana Steuerwald, Doris 

Arnold) veröffentlicht.  

Dieser steht online im PDF-Format zur Verfügung und kann unter: www.hs-

lu.de/ehochb/publikationen bzw. www.e-hoch-b.de/publikationen abgerufen werden. 

 

• Vor Kurzem wurde der Arbeits- und Forschungsbericht „Der Zertifikatskurs ‚Ethik und Recht 

in gemeindenaher Gesundheitsversorgung‘ - Evidenzbasierte und bedarfsorientierte 

Entwicklung des Bildungsangebots“ (Gold, Andreas W.; Arnold, Doris; Dallmann, Hans-

Ulrich) publiziert.  

Dieser steht online im PDF-Format zur Verfügung und kann unter: www.hs-

lu.de/ehochb/publikationen bzw. www.e-hoch-b.de/publikationen abgerufen werden. 

 

• In der Juniausgabe des Hochschulmagazins Spektrum erschien der Artikel: „Bedarfsgerechte 

wissenschaftliche Weiterbildung für die ambulante Pflege – vier Zertifikatskurse aus dem 

Projekt EB – Pflege und Gesundheit“ (Andreas Gold, Clara Römer, Anna Katharina Helbig, 

Doris Arnold).  

Der Artikel steht Ihnen in gedruckter Form oder online unter:  www.hs-

lu.de/hochschule/publikationen/hochschulmagazin-spektrum zur Verfügung. 

 

• Der Arbeits- und Forschungsbericht „Der Zertifikatskurs „Versorgungsstrategien und 

psychosoziale Unterstützung für ein Leben mit Demenz zu Hause“ (Gold, Andreas W.; 

Helbig, Anna-Katharina; Römer, Clara; Arnold, Doris) ist ebenfalls erschienen.  

Dieser steht online im PDF-Format zur Verfügung und kann unter: www.hs-

lu.de/ehochb/publikationen bzw. www.e-hoch-b.de/publikationen abgerufen werden. 

 

• Druckfrisch liegt nun der Arbeits- und Forschungsbericht „Partizipative Forschung für die 

Umsetzung erweiterter gemeindenaher Pflegepraxis - Konzeption eines partizipativen 

Forschungs- und Entwicklungsprojekts“ (Arnold, Doris; Gold, Andreas W.) vor.  

Dieser steht online im PDF-Format zur Verfügung und kann unter: www.hs-

lu.de/ehochb/publikationen bzw. www.e-hoch-b.de/publikationen abgerufen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie erhalten diesen Newsletter, da Sie sich bei einer unserer Veranstaltungen hierzu angemeldet hatten. 

Selbstverständlich können Sie jederzeit dem weiteren Newsletterbezug widersprechen und die Lösung ihrer Daten 

verlangen. Bitte senden Sie hierfür eine formlose Mail an: ehochb@hs-lu.de. Die Datenschutzerklärung der 

Hochschule Ludwigshafen am Rhein können Sie online abrufen: www.hs-lu.de/datenschutzerklaerung  
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